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Ein jubelndes Fest der Auferstehung wünschen Ihnen Pfarrmoderator, 

Pfarrassistentin und Pfarrgemeinderat. 
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Propst Johannes Holzinger 
Pfarrmoderator 
 

Umkehr 
 

 
Manchen Menschen kommt es sehr entgegen, 
wenn mit der Fastenzeit wieder einmal eine 
andere Zeit angesagt ist. Viele finden es auch 
gut, sich in einen Ablauf hineingeben zu können. 
Anderen macht es nichts aus, selber etwas zu 
versuchen, ohne an Abläufe, Bräuche oder 
ähnliches gebunden zu sein. Es gibt viele, die 
sich ehrlich bemühen, wenn nicht gänzlich auf 
Angenehmes und Bereicherndes zu verzichten, 
doch dort und da einen Akzent zu setzen. 
Einmal, um sich selber zu überprüfen, ob es 
noch möglich ist, aus so manchem 
eingeschliffenen Trott herauszukommen, oder 
um sich und der Welt etwas Gutes zu tun. 
Fastenzeit muss nicht der finstere Ernst sein. 
Das Evangelium, wenn wir es genauer 
betrachten (wollen), macht mit uns immer etwas 
anderes, als wir meinen. Wir meinen, Verzicht, 
Kasteiung, es muss wehtun. Ja, sicher auch! 
Bevor wir das Wehtun nicht mehr selber 
kontrollieren können! 
 
Aber was sagt das Evangelium: „Mach kein 
finsteres Gesicht wie die Heuchler und gib dir 
kein trübseliges Aussehen! Wenn du fastest, 
salbe dein Haupt, wasche dein Gesicht. Die 
anderen müssen nicht merken, dass du fastest“. 
 
Wir kennen den Jo-Jo-Effekt: Wir verlangen uns 
den Verzicht ab, sind auch stolz, wenn es um 
die Leibesmitte wieder lockerer wird, und dann 
stürzen wir uns zu Ostern auf sämtliche 
Schokoladeneier und Osterhasen und 
verschlingen diese genüsslich zusätzlich zum 
Festessen. 
 
Die Zeiten wirken noch nach, wo den Menschen 
durch eine einseitige und moralisierend in ihr 
Gegenteil verkehrte Dauerpredigt, dass sie 
umkehren müssen, Angst-, Schuld-, Scham- und 
Minderwertigkeitsgefühle eingejagt wurden. 
Fachleute nennen diese elende Wirkung des 
erhobenen Moralzeigefingers, gekoppelt an so 
manche Höllenfeuerdrohung und Angstmacherei 
vor Gottes Endzeitgericht, inzwischen 

geistlichen Missbrauch: Anstatt das „zum 
Greifen nahe gekommene Gottesreich“ in der 
Person Jesu von Nazareth zu verkünden und 
die selige Freude über die vor 2000 Jahren 
erfüllte Erlösung zu einem Leben in Fülle zu 
vermitteln, wird der Eindruck erweckt, als stünde 
eine Erlösung erst noch aus und hinge davon 
ab, wie viel Umkehrbereitschaft und Bußleistung 
derjenige vorzuweisen hat, der Jesus 
nachfolgen möchte.  
 
Unser Leben gleicht daher nicht so sehr einer 
über-anstrengenden Bergtour, bei der wir gute 
Werke als Bedingung für Gottes Liebe tun 
müssen, sondern einem gelassenen Leben an 
der Hand des Auferstandenen, mit guten 
Werken als Folge unseres Geliebt-Seins und 
unseres Erlöst-Seins. Als Folge, nicht als 
Bedingung. Mit Gott führen wir, wie Paulus nicht 
müde wird zu betonen, keinen Handel. „Jetzt ist 
die Zeit der Gnade“, schreibt er an die Korinther. 
Die Gnade erringen wir nicht durch Leistung, 
nicht durch unsere guten Werke. Wir brauchen 
uns Gott und seine Liebe nicht verdienen. Gott 
ist es, der sich uns schenkt, er ist die Gnade 
selbst. Und so kann geistliches Leben, 
Spiritualität, Frömmigkeit in der Verbindung mit 
Gott gelingen, entgegen aller Versuchung durch 
falsche Propheten und Scharlatane: „Erfüllt ist 
die Zeit! Das Reich Gottes ist in meiner 
Person zum Greifen nahe; greift zu! Ändert 
eure in der Taufe gewandelten Sinne, richtet 
euch neu aus, ändert eure Gesamtmeinung: 
Denkt größer über euch, über Gott, über eure 
Mitmenschen und über Gottes verwundete, aber 
wunderschöne Schöpfung!“ Denkt größer, 
denkt an die Auferstehung.  
 
Dass wir Auferstehung feiern, für uns selber, für 
unsere beruflichen Situationen, für unsere 
Familien und Freundschaften, wünsche ich Euch 
allen zum kommenden Osterfest!  
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Petar Krešan 
Pastoraler Mitarbeiter 
 

Ostern – Hoffnung und Herausforderung 
 

 
Wir können nicht aus den Augen verlieren, dass 
Leid, Zerstörung und Unmenschlichkeit in 
unserer Welt toben. Während man, so 
zumindest denke ich, die Leiden nach einer 
Naturkatastrophe irgendwie noch rational fassen 
und der Natur, den tektonischen Platten, oder 
dem Schicksal zuschreiben kann, steht man 
dem Krieg fassungslos gegenüber. Warum?  
 
Ja, Sterben und Leid sind Teil unseres Lebens, 
aber müssen wir es noch vermehren? Oftmals 
hören wir politische, moralische, ökonomische, 
historische Beweggründe und Begründungen 
eines Krieges. 
 
Gott sucht in dem unvorstellbaren Ereignis, das 
die Auferstehung Jesu sicherlich ist, einen 
unlogischen Weg. Die wichtigste Botschaft 
unseres Glaubens wurde Frauen anvertraut. 
Gemäß dem damals geltenden römischen Recht 
war das Zeugenamt allerdings nur Männern 
vorbehalten. Frauen konnten nicht als Zeuge 
auftreten. Sie galten nicht als glaubwürdig. 
"Testis unus, testis nullus", lateinisch für "Ein 
Zeuge, kein Zeuge" macht deutlich, dass das 
Zeugenamt genau geregelt war.  

Und dennoch lebt die Kirche seit 2000 Jahren, 
obwohl es Frauen waren, die die Auferstehung 
Jesu bezeugten.  
 
In einigen orthodoxen Kirchen befinden sich die 
Frauen während der Gottesdienste auf der Seite 
des Ambos, um symbolisch darauf hinzuweisen, 
dass die Frauen die ersten waren, die das 
Evangelium, die frohe Botschaft gehört hatten. 
 
Es scheint zunächst völlig unlogisch, dass 
Frauen die ersten Zeugen der Auferstehung 
waren und sie auch im neuen Testament 
niedergeschrieben sind, was sicherlich damals 
ein schlechtes Marketing war. Aber andererseits 
scheint es logisch, dass jene, die Leben in die 
Welt bringen können die Ersten waren, die den 
Sieg des Lebens über den Tod verkündigen 
durften. 
 
Vielleicht brauchen wir auch heute in unserer 
Welt Wärme, Nähe und Liebe, die dann starre 
Rechte, Legalismus und leere Worte 
überwinden, vielleicht sogar Krieg und Tod. 
 

  

I M P R E S S U M 
 

Medieninhaber und Herausgeber: Röm. Kath. Pfarramt Ansfelden, 4052 Ansfelden, Ansfeldner Str. 11 Kontakt: Sonja 
Höhenberger, Ansfeldner Str. 11, 4052 Ansfelden, sonja.hoehenberger@dioezese-linz.at, Tel. 07229/87128 Layout: 
Gerald Ritzberger, Audorfer Str. 8, 4052 Ansfelden, gerald.ritzberger@gmx.at; 0699/12353862 Hersteller: Druckerei 
Haider Manuel e.U., 4320 Perg, Herrenstraße 17 Offenlegung: Das Pfarrblatt “kontakte” ist Kommunikations- und 
Informationsorgan der Pfarre Ansfelden. Zu den inhaltlichen Aufgaben zählen Glaubensleben, Orientierung und 
Lebenshilfe. Grundsätzliche Richtung: römisch- katholisch  
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Anton-Bruckner-Kirchenchor Rückblick: 
 
Am 19. November 2022 fand unser Proben-Nachmittag und anschließend 
die Cäcilienfeier, praktisch unsere Jahreshauptversammlung, im Pfarrhof statt. 
Wir freuten uns sehr darüber, dass auch Chor-"Pensionisten" unserer 
Einladung Folge leisteten! Nach dem formellen Teil durften wir uns an einem 
Buffet von Hanni Sandmayr laben und genossen zusammen einen gemütlichen 
Abend!  
 
Am Sonntag, den 4. Dezember 2022, trugen wir mit unserem "Advent in Ansfelden"- Konzert 
im ABC, zum ersten Mal schon um 15.00 Uhr, zu einer weihnachtlichen Stimmung bei. Wir 
starteten wegen technischer Probleme etwas knapp. Unglaublich groß war die Menschenmenge, 
die auf Einlass gewartet hatte. Eine Riesenfreude für uns! 
 
Nach der musikalischen Gestaltung des Gottesdienstes zu "Maria Empfängnis" folgte am 25. 
Dezember 2022 das Hochamt zu Christi Geburt mit der "Missa brevis in F" von Joseph Haydn. 
Solistinnen waren Gabriele Holzner und Lisi Baumgartner, Bass-Solist beim "transeamus usque 
Bethlehem" von Josef Schnabel war Otto Kelz, Andreas Eggertsberger an der Orgel und ein 
Streicherensemble mit Alina Lachmayr, Miriam Prammer und Linda Schörkhuber spielten zum 
Einzug, zur Kommunion und zum Auszug Kammermusik-Werke, nämlich von Georg Friedrich 
Händel die "Hirtensymphonie", von Johann Sebastian Bach "Ich steh an Deiner Krippen hier", und 
von Arcangelo Corelli die "Pastorale" zur Umrahmung, was guten Anklang bei den 
Gottesdienstbesuchern fand! 
 
Wie schön, dass der Faschingsdienstag genau auf einen Probentag fiel! Chor-Fasching war 
angesagt! 
 
Und am 26. Februar 2023 lud unser Chor zum Pfarrcafé, wo wir ganz viele Gäste mit köstlichen 
Mehlspeisen bewirten durften! Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen fürs Kommen!  
 

 
 

Advent in Ansfelden - unser Chorkonzert Adventkonzert-Ende: Verteilen von 
Weihnachtssternen  
an die Mitwirkenden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Pfarrcafé Pauline und Helga 
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Kommende Termine, zu denen wir sehr gerne einladen:  
 

SO, 9. April 2023: Hochamt zu Ostern um 09:00 Uhr 
Michael Haydn: "Missa brevis a tre voci" für gemischten Chor und Sopransolo 
als Solistin: Gabriele Holzner und an der Orgel: Ursula Hingerl 
 
SO, 16. April 2023: Gottesdienst, Stiftskirche Wilhering um 10:00 Uhr 
"Ansfeldner Messe" von Herbert Trauner (*1957),  
an der Orgel: Stefan Ikarus Kaiser 
 
SO, 28. Mai 2023: Hochamt zu Pfingsten um 09:00 Uhr 

 
Orlando di Lasso: "Missa octavi toni" für 
gemischten Chor acappella - ein ganz 
besonderes, polyphones Juwel der 
Renaissancemusik  
 
Wir freuen uns sehr darauf, diese einzigartige 
Aufbruch-Stimmung der Renaissance-Zeit, 
dieses Flair von Florenz und Rom am Beginn 
der Neuzeit, nach Ansfelden zu bringen! 
 

 

SO, 11. Juni 2023: Gottesdienst, Stiftskirche St. Florian, um 09:00 Uhr 
"Ansfeldner Messe" von Herbert Trauner (*1957), an der Orgel: Andreas Etlinger 
 
SO, 8. Oktober 2023: musikalische Umrahmung der Messe für die Jubelpaare um 09:00 Uhr  
VA: die Goldhaubengruppe Ansfelden 

Margit Mostbauer 
Chorsprecherin A.B.Kirchenchor 

 
 

Musikfrühling in Ansfelden – Gabriele Holzner 
 
Samstag 13. Mai 2023, 19:30 Uhr 
Anton Bruckner Centrum Ansfelden 
 
Mit ihrer klaren Stimme, manchmal kraftvoll, manchmal 
zart und fein, bringt Gabriele Holzner ihre Lieder 
authentisch ans Publikum heran. 
 
Frühlingshaftes Erwachen mit Musical- und 
Operettenmelodien, Wiener Liedern sowie Filmmusik 
sorgen für ein buntes Programm. 
Gabriele Holzner – Sopran 
Gerhard Schacherl – Klavier 
Resonanz Streichensemble unter der Leitung von  
Mag. Johannes Sonnberger 
Wolfgang Schönleitner – Akkordeon 
LAbg. Renate Heitz – Moderation 
 
Karten für diese Veranstaltung zum Preis von VVK € 18 / € 14 – AK € 21 / € 17 erhalten Sie unter:  
https://shop.digiticket24.eu/ticket/musikfruehling-in-ansfelden-ii-13-05-23-1930-anton-bruckner-
centrum-ansfelden/ 

Foto: Gerald Flor 
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Brucknerbund Ansfelden - Brucknerfrühling 2023 
 
Vom 5. bis 7. Mai 2023 findet heuer der zweite 
„Brucknerfrühling Ansfelden“ statt.  
 
Am Freitag, 5. Mai 2023 gastiert um 19:30 Uhr das „Amai-
Quartett“ in der Pfarrkirche Ansfelden. Das in Wien 
beheimatete und international tätige Streichquartett präsentiert 
anlässlich der runden Geburtstage Werke von Giuseppe Verdi 
(210. Geburtstag) und Johannes Brahms (190. Geburtstag) 
und als musikalisches Kleinod die „Crisantemi“ von Giacomo 
Puccini. 
 
Am Samstag, 6. Mai 2023 findet am Vormittag im Pfarrhof 
Ansfelden ein Workshop für Kinder statt. 
 
Unter der Leitung von Nicole Heibl wird gebastelt, gesungen 
und musiziert, die Ergebnisse werden am Sonntag, 7. Mai im 
Anschluss an den Gottesdienst, der musikalisch von 
Musikschülern gestaltet wird, im Rahmen des Pfarrcafés der 
Öffentlichkeit präsentiert. 
 
Alle Informationen finden sie auf www.brucknerbund-ansfelden.at unter dem Link Brucknerfrühling 
2023. 

Fotoquellen: Amai Quartett@Sofija Palurovic, Nicole Heibl © Markus Barth 
Text: Peter Aigner 

Obmann Brucknerbund Ansfelden 
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Goldhaubengruppe Ansfelden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

Bei der Jahreshauptversammlung der Goldhaubengruppe Ansfelden im Herbst 2022 konnten wir 
drei Ehrenurkunden für langjährige Funktionen überreichen. 
 

Zabern Johanna 
Goldhauben-Obfrau von 1980 bis 1990 
Petermandl Gertraud 
Goldhauben-Obfrau von 1990 bis 2013 
Brutti Roswitha 
Kassierin der Goldhaubengruppe von 1990 bis 2022 
 
Wir danken für euren Einsatz und eure tatkräftige Unterstützung weiterhin. 
 

⚭⚭⚭⚭⚭⚭⚭⚭⚭⚭⚭⚭⚭⚭⚭⚭⚭⚭⚭⚭⚭⚭⚭⚭⚭⚭⚭ 
 

...Die Liebe ist langmütig, die Liebe ist gütig. Sie ereifert sich nicht, 
sie prahlt nicht, sie bläht sich nicht auf. Sie handelt nicht ungehörig, 
sucht nicht ihren Vorteil, lässt sich nicht zum Zorn reizen, trägt das 
Böse nicht nach. Sie freut sich nicht über das Unrecht, sondern freut 
sich an der Wahrheit. Sie erträgt alles, glaubt alles, hofft alles, hält 
allem stand. Die Liebe hört niemals auf… 
aus dem Hohelied der Liebe (1 Kor 13) 

 
 

Sie sind in diesem Jahr 25, 30, 40 oder 50 Jahre  
mit Ihrem Partner verheiratet oder sogar  

60 oder 70 Jahre, dann laden wir Sie herzlich zum  
gemeinsamen Gottesdienst mit allen Jubelpaaren am  

 
Sonntag, 8.10.2023 um 9:00 Uhr   
in die Pfarrkirche Ansfelden ein!  

 
Die Goldhaubengruppe Ansfelden und die Pfarre freuen sich,  

Ihr Jubiläum mit Ihnen zu feiern. 
 

 
Um Anmeldung bitten wir bis 20.08.2023 im Pfarrbüro  

(Tel. 07229/87128 oder pfarre.ansfelden@dioezese-linz.at) 
 
Aus Datenschutzgründen ist es uns nicht mehr möglich, alle Jubelpaare persönlich anzuschreiben. 
Bitte geben Sie diese Informationen an alle Interessierten weiter. 

Gabriele Lehner 
  



   9 

 

Was war los bei der KFB Ansfelden 
 
Anfang Jänner 2023 sind wir mit einer Sitzung ins neue Jahr gestartet. 
Es wurde viel besprochen und geplant. Altbewährtes wird 
aufrechterhalten, an Neuem werden wir uns versuchen. 
 
 

Am 03.03.2023 fand der Weltgebetstag der 
Frauen in der Pfarre Berg statt. Frauen aus 
Taiwan haben den Gottesdienst gestaltet. 
Es ist immer wieder schön, wenn die Frauen aus 
dem Seelsorgeraum zusammenkommen, 
miteinander Gottesdienst feiern und sich 
austauschen. 
 
 
Bild links: Weltgebetstag der Frauen  
© Hui-Wen Hsaio 
 
 

 
Am 2. Fastensonntag haben wir mit der Pfarrgemeinde den 
Familienfasttag gefeiert. Frauen aus der KFB haben 
verschiedene Fastensuppen zum Verkosten gekocht. 
  
Mit der Spende aus den ausgeschenkten Suppen haben wir 
uns an der Aktion „Teilen spendet Zukunft“ beteiligt. 
  
In den Projekten auf den Philippinen setzen sich Frauen aktiv 
für eine Verbesserung der Lebensumstände ein.  
 
Geprägt sind die Projekte von einem ganzheitlichen Ansatz 
Empowerment meint nicht nur ökonomische Besserstellung, 
sondern umfasst die persönliche Weiterentwicklung von 
Frauen insbesondere durch das solidarische Miteinander in 
Frauengruppen. Gemeinsam setzen sie sich für ein gutes 
Leben aller ein. 
 
 
 

 
 
 
 
 
Eine Vorankündigung für den Herbst: 
Am 19.10.2023 kommt Peter Gahleitner mit seinem 
Kabarett „Einfach aus´m Leben – EheGschichten 
und andere Katastrophen“ zu uns in den Pfarrhof. 
Genauere Infos folgen. 
 

Eva Reisinger 
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Liebe Ansfeldnerinnen, liebe Ansfeldner, 
 
die Caritas OÖ ist heuer noch dringender auf Ihre Spende angewiesen. Viele Mitmenschen 
brauchen Unterstützung, um irgendwie durch die Krise mit den zahlreichen Teuerungen zu 
kommen. Die Anfragen sind im letzten Jahr um ein Drittel gestiegen und die Spendenaufkommen 
leider zurückgegangen. Helfen Sie bitte mit, dieses Ungleichgewicht zu verbessern. 
  
Traditionell gehen die Spenden aus der Haussammlung an Menschen, denen die nötigsten Dinge 
des Alltags fehlen, die täglich Angst haben, wie sie ihre nächste Zukunft bewältigen, Menschen, 
die von Obdachlosigkeit bedroht sind, Frauen und Mütter, die von Gewalt betroffen sind oder die in 
der gegenwärtigen Krise ihre Arbeitsplätze verloren haben. 
 
Wir danken allen Menschen in unserer Pfarre, dass sie nicht wegschauen und mit ihrer Spende ihr 
Herz für Menschen in Not öffnen. 
 
Mit Ihrer Spende helfen Sie konkret Menschen in verschiedenen Notlagen in Oberösterreich. Wenn 
Sie bei der Überweisung Ihr Geburtsdatum sowie Ihren Vor- und Nachnamen angeben, wird Ihre 
Spende zur Haussammlung automatisch steuerlich berücksichtigt.  
Bitte überweisen Sie an: 
Caritas für Menschen in Not Haussammlung, IBAN: AT20 3400 0000 0124 5000, BIC: RZOOAT2L, 
Verwendungszweck: Caritas Haussammlung Pfarre Ansfelden. 
 

Fachausschuss Caritas 

 

Lernhilfe der Pfarrcaritas Ansfelden 
 
Sicher eine große Hilfe für die Eltern und in erster Linie natürlich für die Schüler, aber auch für den 
Lehrkörper, ist das kostenlose Angebot der „Little Professoren“ an einem Mittwochnachmittag im 
Pfarrhof.  

Für jedes Fach hat man 
praxiserprobte Experten parat.  
Schüler der Volksschule, der 
Mittelschule als auch des 
Gymnasiums nehmen das Angebot 
wissbegierig an. Speziell zu 
Semesterschluss mit den 
entscheidenden Schularbeiten und 
Prüfungen stieg die Zahl der 
lernwilligen Schüler sprunghaft an. 
Da waren schon mal 12 Kinder zu 
betreuen. Wie man aus gut 
unterrichteten Kreisen der pfarrlichen 
Lernhilfe hören konnte, machte der 
Unterricht auch den Trainern so 
richtig Spaß – das ist natürlich 
verständlich, wenn Freizeitbeschäf-
tigung so nutzbringend sein kann.  
 

Gerne können Sie bei der Lernhilfe im Pfarrhof mitwirken - wir freuen uns auf Ihren Anruf. 
Margarethe Rogl 
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Pfarrbüro Ansfelden 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros  
 

Montag 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Donnerstag 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Freitag 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr  
 

07229/87128  
pfarre.ansfelden@dioezese-linz.at 

Weitere Termine der Pfarrcaritas Ansfelden 
 
Krankensalbung am 15.9.2023 um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche 
 
Oktoberfest am 15.10.2023  
 
Kleidersammlung im Pfarrhof vom 13. November bis 17. November 2023 
 
EZA Markt im Pfarrhof am 3. Dezember 2023 
 
 
 

LebensBlüten  
 

Frau Margit Tischberger, dipl. Lebensberaterin 
und Logotherapeutin nach Viktor Frankl, Mobile 
Hospiz und Trauerbegleitung, hat dieses Projekt 
„LebensBlüten“ bei der letzten Pfarrgemeinderats-
sitzung im Pfarrhof Ansfelden vorgestellt. 
 
Der Verein LebensBlüten richtet sich an alle, die 
eine positive Rückschau auf ihr Leben halten 
möchten - dadurch gestärkt in die Zukunft blicken. 
Erstellt werden HörBlüten und kleine Hörbücher, die an Angehörige weitergegeben werden. Für 
Menschen mit lebensverkürzender Diagnose ist die Erstellung von HörBlüten kostenlos. Ermöglicht 
wird dies durch Spenden, Sponsoring und freiwillige Mitarbeit. 
Die Stimme ist das Erste, was wir vergessen, wenn ein Mensch stirbt. Wir haben viele Bilder im 
Kopf und sicher einige Handyvideos, Fotos und vielleicht Erinnerungen an Geschichten, aber der 
Klang der Stimme ist nicht mehr greifbar. 
Mit den HörBlüten bleiben die Stimme sowie die Geschichten erhalten. 
 
LebensBlüten sind schöne Erinnerungen an Menschen, die einem am Herzen liegen oder die Wege 
begleiten, Stärken und Lebenssituationen, wo diese wahrgenommen und angewendet wurden, 
besondere Orte, emotionale Momente, alles was zu einer Person gehört und sie aufblühen lässt. 
In Interviews werden diese Lebensblüten gesammelt und es entsteht ein kleines Hörbuch, eine 
„HörBlüte“. 
 
Bei Interesse an einer HörBlüte oder Fragen zum Projekt LebensBlüten 
kontaktieren Sie bitte Frau Margit Tischberger, Telefon 0676/3855919. 
Weitere Details zum Projekt: www.lebensblueten.at 

Margarethe Rogl 
FA Caritas  
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CARLA - Ein Geschäft für alle! 
 

 

 

 

Im frisch renovierten Second-Hand-Laden am Hauptportal des Mariendoms können zu günstigen 
Preisen Kleidungsstücke, Schuhe, Spielsachen, Möbel, Raritäten, Geschirr und weitere Gebrauchs- 
gegenstände erworben werden. 
 
Die Gründe für einen Einkauf im Caritas-Laden sind ebenso vielfältig wie die Kundinnen und 
Kunden. Für manche ist es das knappe Haushaltsbudget und für andere wiederum steht 
ökologisches Handeln im Vordergrund. Menschen in Not erhalten in den Caritas-
Sozialberatungsstellen Gutscheine für den Einkauf bei CARLA. 
 
Den gespendeten Sachen wird neues Leben eingehaucht und so kann günstige und qualitativ 
einwandfreie Ware angeboten werden. 
 
Die Caritas freut sich über gut erhaltene Sachspenden.  
Zum Shop gehört nun auch ein kleiner Kaffeehaus-Bereich. 
 
Caritas Sachspenden-Annahmestelle: Linz, Leondinger Straße 18 a 
Tel. Nr. 0732/7610-2751 
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 7:30 - 16:30 Uhr 
           Freitag von 7:30 - 12:00 Uhr 
 
CARLA Laden:  Linz, Baumbachstraße 3, Tel. Nr. 0676/8776-2761 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9:00 - 18:00 Uhr 
          © Caritas OÖ 
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Kreativ-Treff im Pfarrhof Ansfelden 
 
Am 22. Februar 2023 veranstalteten wir den ersten Kreativ-Treff im Pfarrhof Ansfelden. 
 

 
 
Es wurde eifrig gemalt, gebastelt, gespielt und viel getratscht. Wir haben unter anderem gemeinsam 
Trinkgläser bemalt, damit für jedes Kind ein individuelles Glas vorhanden ist. Die Farbpinsel wurden 
geschwungen und Handabdrücke auf Leinwände gestaltet. Der Kreativität waren keine Grenzen 
gesetzt und es entstanden farbenfrohe Bilder. Quer durch den Raum schwebten selbst gefaltete 
Papierflieger und der Boden wurde sogleich zur Landebahn umfunktioniert. Auch fürs leibliche Wohl 
wurde gesorgt mit Kuchen, Snacks, Kaffee und Säften.  

 

       
 
Jeden letzten Mittwoch im Monat von 15:00 – 17:00 Uhr veranstalten wir im Pfarrhof in Ansfelden 
einen offenen Treff für Kinder und deren Begleitung.  
 
Weitere Termine: 29. März 2023, 26. April 2023, 31. Mai 2023 
Alle Mamas/Tanten/Omas/Freundinnen, genauso alle Papas/Onkeln/Opas/Freunde sind mit 
Kindern ab 2,5 Jahren herzlich willkommen.  
Wir gestalten immer zusammen einen lustigen Nachmittag. 
Auf euer Kommen freuen sich Lisa, Iris und Katharina 
 
Lisa Gaisbauer 
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Katholische Jungschar  
 
Ostereier suchen 

Die Jungscharleiter:innen laden am Ostermontag, den 10. April 
2023 um 9:00 Uhr zum Familiengottesdienst in der Kirche ein 
und nach der Messe zum Ostereier suchen. 
 
Auf Wunsch des Osterhasen warten wir nach dem Gottesdienst 
kurz vor der Kirche zusammen, damit wir alle gemeinsam 
starten können.  
Zeitgleich gibt es im Pfarrhof Kaffee und Kuchen für alle. Wir 
freuen uns über viele neue und bekannte Gesichter! 
 

 
 
Jungscharlager 
Nur noch ein knappes halbes Jahr bis zum 
JS-Highlight: dem Jungscharlager 2023! 
Wäre doch schade, es zu verpassen. 
Anmeldung ist ab sofort möglich. Nähere 
Informationen und Anmeldeformulare gibt es 
in den JS-Stunden und im Pfarrbüro. Dieses 
Jahr geht es in der 2. Augustwoche wieder 
nach Neumarkt im Mühlkreis.  
 
 
 
 
 
Gruppenstunden-Termine: 
Kleine JS 1. - 4. VS:      Freitag  16:30-17:30 
Große JS 1. MS – 5. MS und Gymnasium:   Dienstag  19:00-20:00  
 

 
Julia Sumersberger 

 
 

 

Wichtige Termine in der Pfarre Ansfelden 
 
Erstkommunion Samstag 13. Mai 2023 
 
Christi Himmelfahrt Donnerstag 18. Mai 2023 
 
Firmung Freitag 26. Mai 2023 
 
Pfingsten Sonntag 28. Mai 2023 
 
Fronleichnam Donnerstag 8. Juni 2023 
 
Pfarrfest Samstag 10. Juni 2023 
 
Erntedank Sonntag 24. September 2023 
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Die Dreikönigsaktion 2023 

 

25 Sternsinger:innen und 15 Begleitpersonen setzten zu Beginn des Jahres ein Zeichen für eine 
gerechte Welt, und brachten den Menschen in Ansfelden und Umgebung den Segen für das 
kommende Jahr. Neben den „alten Hasen“, die bereits das 24. Mal Sternsingen gegangen sind, 
wuchs unsere königliche Gemeinschaft auch um einige Neueinsteiger:innen, die das Sternsingen 
voll und ganz für sich entdeckt haben. 
 
Im Dezember lernten wir uns bei drei Proben im Pfarrhof kennen, riefen uns in Erinnerung, worum 
es beim Sternsingen geht, und beschäftigten uns mit dem diesjährigem Schwerpunktprojekt 
(Unterstützung für Menschen im nördlichen Kenia). Zudem wurden die Stimmen geölt, die Sprüche 
gelernt und das Sternsingerlied eingeübt. 
 
Am 3., 4. und 5. Jänner war es endlich soweit: Die Könige und Königinnen machten sich 
frühmorgens auf, um den Häusern in Ansfelden den Segen zu bringen sowie Spenden für 
Menschen in ärmeren Regionen dieser Welt zu sammeln. Zu Mittag wärmten sich die 
Sternsinger:innen mit ihren 
Begleiter:innen im Pfarrhof auf, wo sie 
mit Pizza, Schnitzerl und Spaghetti 
verwöhnt wurden. Abends zählten wir 
fleißig das Geld und sortierten die 
Süßigkeiten.  
 
Am 6. Jänner feierten wir gemeinsam die 
Sternsingermesse in der Kirche und 
spielten anschließend zum Abschluss 
noch einige Spiele gemeinsam.  
 
 
 
Der Zusammenhalt in 
unserer Sternsinger-
Gemeinschaft, die 
Freude und Herzlichkeit, 
mit der wir bei den 
besuchten Häusern 
empfangen wurden und 
die großzügigen 
Spenden machen das 
Sternsingen Jahr für 
Jahr zu etwas ganz 
Besonderem und 
Einzigartigem.  
 
 
 
Heuer war es für uns, Sebastian W. und Judith E., nochmals bedeutender, weil wir nun nach 8 
Jahren die Leitung der Sternsingeraktion abgeben. Johannes Ebner und Florian Moosbauer (rechts 
im Bild) sind seit etlichen Jahren selbst begeisterte Sternsinger und Begleiter und haben sich mit 
Freude bereit erklärt, von nun an die Dreikönigsaktion der Pfarre Ansfelden zu organisieren.  
 

Judith E. 

  

Die Sternsingerinnen und Sternsinger am 6.1.2023 
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Palmsonntag – Karwoche – Ostern 
 
Zur Feier der Festtage rund um Ostern  
laden wir herzlich ein: 
 
Palmsonntag, 02.04.2023 
… der Tag des Einzugs in Jerusalem   
9:00 Uhr Segnung der Palmbuschen am ABC-
Platz; anschließend Gottesdienst für 
Erwachsene in der Kirche und Gottesdienst 
für Kinder im Pfarrhof. 
 

Die KFB bindet Palmbuschen, die bereits am 
Freitag im Pfarrbüro erworben werden 
können. Gesegnete Palmbuschen stehen 
nach dem Gottesdienst in der Kirche (beim 
Marienaltar) für Sie bereit. 
 
Gründonnerstag, 06.04.2023 
… der Tag des letzten Abendmahls  
15:00 Uhr Kinderandacht in der Kirche 
18:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
 

Karfreitag, 07.04.2023 
… der Tag, als Jesus am Kreuz starb 
15:00 Uhr Kinderandacht in der Kirche 
18:30 Uhr Andacht in der Kirche 
 

Karsamstag, 08.04.2023 
… der Tag der Grabesruhe 
13:00 Uhr Betstunde 
   Ansfelden Ort, Freindorf, Audorf, Kremsdorf  
14:00 Uhr Betstunde 
   Vordermayrberg, Fleckendorf, Grabwinkel  
 
21:00 Uhr Feier der Osternacht 
  in der Kirche  
 

Ostersonntag, 09.04.2023 
… der Tag der Auferstehung 
9:00 Uhr Hochamt in der Kirche 
 

Ostermontag, 10.04.2023 
… der Tag der Begegnung mit Jesus  
9:00 Uhr Familiengottesdienst in der Kirche 
 

 
Die Kirche ist tagsüber für Sie offen: Stille 
erfahren, beten, einfach da sein vor Gott. 
 

Frohe Ostern! 
 

 


